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stems der europäischen Sicher­
heit. Den Vorschlag der UdSSR 
von 1954, einen gesamteuropäi­
schen Vertrag der k. S. unter 
Einschluß der DDR und der BRD 
abzuschließen, um die Lage in 
Europa, in dem die entscheiden­
den Auseinandersetzungen zwi­
schen Sozialismus und Imperia­
lismus stattfinden, zu entspan­
nen, haben die sozialistischen 
Staaten in der Folgezeit konkre­
tisiert und weiterentwickelt. 
Besonders auf den Tagungen der 
Teilnehmerstaaten des War­
schauer Vertrages in Bukarest 
1966, in Budapest 1969 und in 
Prag Anfang 1972 ist ein umfas­
sendes und konstruktives Pro­
gramm für die Gewährleistung 
eines Systems der k. S. in Europa 
aufgestellt worden, von dem im 
harten antiimperialistischen
Kampf bereits schon wesentliche 
Punkte durchgesetzt werden 
konnten, was sich auch in wich­
tigen internationalen Verträgen 
widerspiegelt. . Ein entscheiden­
der Beitrag zur Schaffung eines 
zuverlässigen Systems der k. S. 
wäre die gleichzeitige Annullie­
rung des —*■ Nordatlantikpaktes 
und des Warschauer Vertrages 
oder, als ersten Schritt, die Li­
quidierung ihrer militärischen 
Organisationen, was der weite­
ren Abrüstung neue Impulse und 
Möglichkeiten geben würde. Eine 
gleichermaßen hohe Bedeutung 
kommt der Einberufung einer — 
europäischenSicherheitskonferenz 
zu. Die UdSSR und die mit ihr 
verbündeten anderen sozialisti­
schen Staaten setzen sich nach­
drücklich für die k. S. auch in 
anderen Regionen der Erde ein, 
so besonders in Asien, im Nahen 
Osten, und unterstützen allseitig 
die Völker in ihrem Kampf für 
Frieden und um k. S. Hervor­
ragende Bedeutung kommt dabei 
dem Vorschlag L. I. Breshnews 
zu, den er auf der -*■ Moskauer

Beratung der kommunistischen 
und Arbeiterparteien, 1969, hin­
sichtlich der Durchsetzung der 
k. S. in Asien unterbreitete und 
in einer bedeutenden Rede am 
20.3.1972 bekräftigte: „Wir tre­
ten nach wie vor für eine solche 
kollektive Sicherheit ein und 
sind bereit, mit allen Staaten zu­
sammenzuarbeiten, um diesen 
Gedanken in die Tat umzuset- 
zen." Die UdSSR unternahm 
ihrerseits alles, um die Kriegs­
herde in Asien, insbesondere die 
USA-Aggression gegen die Völ­
ker Indochinas, zu liquidieren, 
die Anschläge der Imperialisten 
auf die Freiheit und Unabhän­
gigkeit der Völker abzuwehren 
und Beziehungen auf der Grund­
lage der k. S. zu den asiatischen 
Staaten zu entwickeln, damit' 
Asien, in dem mehr als die Hälfte 
der Menschheit lebt, von einer 
Zone der Konflikte, von Reibun­
gen und Spannungen zu einem 
Kontinent des Friedens und der 
Sicherheit für die Völker wird. 
Diese Konzeption entspricht den 
ureigensten Bestrebungen der 
Völker dieser Region und in der 
ganzen Welt. Deshalb finden die 
Prinzipien, die als Grundlage 
eines asiatischen kollektiven 
Sicherheitssystems vorgeschlagen 
wurden, bei vielen Staaten immer 
stärkere Anerkennung und wer­
den von diesen weiterentwickelt 
und vertieft.

Kollektivismus: theoretische Auf­
fassung und praktische Haltung, 
die von der Einsicht ausgeht, 
daß die freie Entfaltung der 
Menschen sowie die Befriedi­
gung ihrer Interessen und Be­
dürfnisse nur in und mit der —s- 
Cemeinschatt möglich ist, und 
die daher die freiwillige, auf der 
Übereinstimmung der grund­
legenden gesellschaftlichen und 
individuellen Interessen beru­
hende Einordnung des -* Indi-


